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FF-Kleinraming im Blickpunkt INFO des KOMMANDANTEN 

Unser Tanklöschfahrzeug ist 
über 25 Jahre alt. Trotz bester 
Pflege und Wartung ist der 
Austausch auf ein neues, den 
heutigen Anforderungen ent-
sprechendes Fahrzeug, unum-
gänglich. Dieser Tausch ist im 
Jahr 2011 vorgesehen. Das 
Landesfeuerwehrkommando 
sieht vor, in Kleinraming ein 
RLF-A zu stationieren. Dieses 
Rüstlöschfahrzeug ist, zusätz-
lich zur normalen Tankwagen-
ausrüstung, mit einer Seilwinde 
und einem „Hydraulischen Ret-
tungsgerät“ ausgestattet. Die 
Notwendigkeit dieser Gerät-
schaften hat sich in den letzten 
Jahren immer mehr bestätigt.  

Neues Löschfahrzeug 

Durch die Umbauarbeiten in der land-
wirtschaftlichen Fachschule ist es mög-
lich geworden, einen zweiten Sirenen-
standort zu installieren. In diesem Gebiet 
war die Hörbarkeit der  Alarmsirene 
kaum gegeben. Jetzt können auch in die-
sem Bereich, nicht nur die Feuerwehr-
männer zum Einsatz gerufen werden, 
auch Zivilschutzalarme sind flächende-
ckend hörbar. 

Wir hoffen auf die Unterstüt-
zung der Bevölkerung damit 
wir unseren Bewohnern, auch 
in Zukunft, im Notfall bestmög-
lich helfen können. Durch die 
ausreichende Motorisierung 
werden die zum Teil steilen 
Anfahrtsstraßen kein Problem 
mehr darstellen. Die Anschaf-
fungskosten werden bei ca. 
360.000 Euro liegen.  
 

Alfred Arthofer, HBI 

Allein heuer mussten 2 Un-
falllenker aus ihren Auto-
wracks herausgeschnitten 
werden (siehe Bilder unten). 
Die Seilwinde ist bei Fahr-
zeugbergungen und natürlich 
bei den vermehrt auftretenden 
Unwettereinsätzen ein äußerst 
wichtiges Instrument.   
Endlich wird es möglich sein,  
schon am Anfahrtsweg die  
Atemschutzgeräte anzulegen 
und mit einem Arbeitsfähigen 
Team von 9 Mann am Einsatz-
ort einzutreffen.  
Dieses neue Fahrzeug wird die 
Schlagkraft der FF Kleinraming 
für die nächsten Jahre bzw. 
Jahrzehnte sicherstellen. Einen 
riesigen Anteil dieser Summe 
muss die Feuerwehr selbst auf-
bringen.  

Zusätzlicher Sirenenstandort 

Verkehrsunfall auf der Kleinraminger Landesstraße, am 
16.07.2009. Die eingeklemmte Person konnte nur durch 
den Einsatz des Hydraulischen Rettungsgerätes geborgen 
werden! 

Verkehrsunfall auf der Reitnerholzstraße, am 09.10.2009. 
Die Lenkerin war eingeklemmt und konnte ebenfalls erst 
durch den Einsatz des Hydraulischen Rettungsgerätes ge-
borgen werden.  

Symbolfoto eines RLF 2000 
mit MAN Fahrgestell 
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FF-Kleinraming im Blickpunkt JUGEND  

Auszeichnung beim Wissenstest 

Bewerbe  Bronze Silber 
AB  Weyer, Maria Neustift 11 3 
AB  Grein, Pabneukirchen 9 10 
BB  Steyr-Land, Garsten 14 8 

Im neunten Jahr nach der Gründung einer Ju-
gendgruppe in Kleinraming nahmen 9 Jungfeuer-
wehrmänner (7 in Bronze, 2 in Silber) am Wis-
senstest, der am 07. März 2009 in Adlwang statt-
gefunden hat, teil.  
So wie in den letzten Jahren auch, konnten sie die 
gestellten Aufgaben und Fragen mit ausgezeich-
netem Erfolg lösen.  

Bewerbe - Aktivitäten 

Unsere Jugendgruppe besuchte im Jahr 2009   
sechs Bewerbe. 

Beim Landesbewerb wurden durch Fehler in 
Bronze als auch in Silber gute Platzierungen ver-
passt. 
Neben den feuerwehrspezifischen Aktivitäten gab 
es noch andere interessante Termine für die Ju-
gend. Anführen möchte ich den Feuerwehr-
Schilauf, der heuer erstmals auf der Höss ausge-
tragen wurde.  

Beim Faschingszug in Kleinraming, verkleidet als 
Feuerwehrspitz (von der Bäckerei Hochwallner) 
und Raminger Feuerwehrscharfe (von der Fa. 
Zelliger), versorgten wir die Zuschauer mit Spei-
sen und Getränken entlang des Zuges. 

Schwimmen, turnen in der Hauptschule und Go-
Kart fahren, sind Termine, die von den Jugendli-
chen sehr gerne besucht werden. 
Im Jahr 2010 feiern wir das 10-Jährige Bestehen 
der Feuerwehrjugend in Kleinraming.  

Jugendlager 2010 

Vom 16.07. bis 18.07. 2010 veranstalten die FF- 
Kleinraming gemeinsam mit der FF-Ebersegg  
das Bezirksjugendlager Steyr-Land. 
Beim Anwesen der Fam. Fössl (Leitner am Stey-
rerweg) werden 350 - 400 Jugendliche erwartet. 

Es würde uns freuen, wenn dieser Bericht bei 
Jugendlichen ab dem 10. Lebensjahr das Interes-
se für die Feuerwehrjugend Kleinraming weckt. 
Informationen gibt es bei den Jugendbetreuern 
sowie auch bei allen Mitgliedern der FF- Klein-
raming. 
 

Hermann Reitner, HBM 

Unsere Jugendgruppe in vollem Einsatz beim Bewerb 

Jugendliche gesucht 

Die Jungfeuerwehrmänner warten auf ihren Einsatz 

Erfolgreiche Teilnahme am Faschingszug 2009 
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FF-Kleinraming im Blickpunkt FF-Kleinraming im Blickpunkt MANNSCHAFT STATISTIK 

Einsatzstatistik                                                                

Im Jahr 2009  wurde die FF-
Kleinraming zu fünf Brand- 
und 37 technischen Einsätzen 
gerufen. Bei den Brandeinsät-
zen handelte es sich um kleine-
re Brände im Pflichtbereich und 
den angrenzenden NÖ Gemein-
den. Bei den technischen 
Einsätzen musste vorwiegend 
Pumparbeit oder Hochwasser-
schutz und 2x Personenrettung 
bei Unfällen, geleistet werden.  

Mannschaft                                                                            

Liebe Leser, oben sehen sie das 
aktuelle Mannschaftsfoto der 
FF-Kleinraming (Mai 2009).  
Leider hatten zum Fototermin 
nicht alle Kameraden Zeit.  
 

Mannschaftsstand der  
FF-Kleinraming: 

 
Aktiv:  103 
Reserve:    14 
Jugend    12 

Totengedenken                   1. Reihe (links beginnend): Jürgen Mitterhauser, Roman Kaiserlehner, Samuel Aigner, Klaus Großalber, Thomas Hornbachner,  
Martin Steiner, Alexander Mattausch, Thomas Fösleitner, Bernhard Ritt 

2. Reihe: Josef Ramsner, Hermann Großeiber, Herbert Schwödiauer, Willi Beinhackl, Johann Ramsner, Alfred Arthofer,  
Otto Schörkhuber, Alois Fuchshuber sen., Ludwig Arthofer, Konrad Kaiserlehner, Josef Reitner, Leopold Hineramskogler 

3. Reihe: Karl Großauer, Kurt Bürstmayr, Franz Gmainer, Günther Schwödiauer, Gerald Steiner, Gerhard Bramberger, Werner Kloiber,  
Josef Fuchshuber, Walter Bramberger, Hubert Wimmer, Alois Fuchshuber jun. 

4. Reihe: Andreas Achleitner, Gerhard Spath, Johann Burgholzer, Johann Höretzauer, Johann Tempelmayr, Josef Kloiber,  
Alois Garstenauer, Josef Nell, Leopold Ecker 

5. Reihe: Rudolf Maderthaner, Alexander Gruber, Franz Schreiner, Stefan Schreiner, Stefan Wimmer, Franz Tempelmayr, Markus Ubl,  
Thomas Hainisch, Markus Fuchshuber, Florian Fuchshuber, Helmut Seirlehner 

6. Reihe: Erich Ritter, Manuel Großeiber, Franz Pree, Hannes Graf, Christian Loibl, Andreas Wallner, Franz Kloiber,  
Thomas Bramberger, Robert Bramberger, Kurt Schwödiauer 

7. Reihe: Gerhrad Ritt,  Gottfried Wimmer, Martin Wallner, Hermann Infanger jun., Franz Ritt, Roman Großalber, Erwin Riegler,  
Hermann Reitner, Christoph Arthofer, Christian Hainisch, Manuel Reitner 

8. Reihe: Hubert Bürscher, Michael Großeiber, Thomas Rigler, Hannes Seirlehner, Manfred Wimmer, Jürgen Schwödiauer,  
Günther Rohrweck, Alfred Rahofer, Christian Wimmer, Andreas Bramberger 

Wir  gedenken  unse ren   
im Jahr 2009 verstorbenen  
Kameraden  
 
Johann  
Tempelmayr 
 
und unterstützenden  
Mitglied 
 
Johann 
Reitzenberger 



FF-Kleinraming im Blickpunkt BEWERBSWESEN - AUSBILDUNG 

Das vergangene Bewerbsjahr 
war für unsere Gruppen etwas 
durchwachsen. Wir mussten 
uns des Öfteren mit einem un-
dankbaren 4 Platz begnügen, 
was uns aber nur noch mehr 
motivierte. Schlussendlich ver-
half uns dies zu einigen Top 
Plätzen.  
Unsere erfahrenste Gruppe 
konnte sich gleich zum Saison-
start in Losensteinleiten den 2. 
Platz sichern und in Hofberg 
sogar Platz 1. 
Die anderen Gruppen brauchten 
etwas länger zu diesen Rängen.  

Bewerbswesen 2009 Aber in Hofberg wurde die 
Aufholjagd gestartet und Platz 
2 durch die Gruppe II und Platz 
3 durch die Gruppe I belegt.  
In Garsten, dem letzten Be-
zirksbewerb, ging es dann wei-
ter. Die Gruppe II wurde mit 
dem 1. Platz in Silber, die 
Gruppe III mit zwei 2. Plätzen 
und dadurch Rang 1 in der 
Kombination, belohnt. 
Durch diese Ergebnisse konnte 
die Gruppe III auch den Auf-
stieg in die 2.Klasse schaffen. 
Damit sind jetzt 3 Gruppen in 
der 2.Klasse. Die Gruppe IV 
verbleibt in der 3. Klasse. Der 
Aufstieg wurde knapp verpasst. 

Beim 47. Landes-Feuerwehr-
leistungsbewerb in Ried im Inn-
kreis konnten wir uns unter 
1417 angetreten aktive Gruppen 
folgende Plätze sichern:  
Platz 66 Kleinraming III, 80 
Kl. II, 175 Kl. I , und Platz 4 B-
Wertung Kl. IV in Bronze;  
und die Plätze: 115 Kl. I, 142 
Kl. II, 150 Kl. III und Platz 5 B
-Wertung in Silber. 
Weiters ist unsers Gruppe IV 
noch beim Salzburgerischen 
Landesbewerb in Henndorf am 
Wallersee angetreten und hat 
hier die ausgezeichneten Plätze 
2 in Silber und 3 in Bronze er-
reicht..  

Hannes Graf, HBM 

Grundausbildung mit Auszeichnung 

Verkehrsreglerausbildung 

Gemeinsam mit den Feuerwehren St. Ulrich und 
Ebersegg wurde am 30.01.2009 erstmals eine Ver-
kehrsreglerausbildung in Kleinraming durchgeführt. 
Durch die im Feuerwehrpass eingetragene Ermäch-
tigung der BH Steyr Land, sind diese Feuerwehrka-
meraden nun berechtigt, in den vom Gesetz vorge-
sehenen Fällen Verkehrsregelungen durchzuführen.  
Unser Beispiel hat Schule gemacht und es wurde 
folglich im Abschnitt Steyr-Land und Bad Hall 
auch eine Verkehrsreglerausbildung veranstaltet.  
 

Josef Fuchshuber, BI 

Wir sind in der glücklichen Lage, dass sich wieder 
junge Menschen dafür bereit erklären, den nächsten 
in Not zu helfen, und dafür eine Menge Freizeit zu 
opfern. Die Grundausbildung umfasst neben der um-
fangreichen feuerwehrtechnischen Ausbildung auch 
einen 16 stündigen Erste Hilfe Kurs.  
Die Gesamtausbildungszeit betrug beachtliche 444 
Stunden. Ich möchte mich bei den jungen Kamera-
den, Thomas Bramberger, Markus Ubl, Alfred Ra-
hofer, Christian Hainisch, Manuel Reitner, und Tho-
mas Ritt (nicht am Bild) für die Pünktlichkeit und 
Disziplin bei den Schulungen und Übungen bedan-
ken, und gratuliere ihnen zu ihren vorzüglichen Er-
folgen bei der Abschlussprüfung auf Bezirksebene. 
Ein Danke auch den Ausbildnern, die trotz vieler 
anderer Aktivitäten und Verpflichtungen in der Feu-
erwehr noch die Zeit für diese wichtige Aufgabe 
aufgebracht haben. 

Otto Schörkhuber, OBI 

Im vergangenen Jahr absolvierten sechs junge 
Feuerwehrmänner die umfangreiche Grundaus-
bildung. 
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Neben den Kursen an der OÖ- 
Landesfeuerwehrschule stellen 
diese von den Zugs– und Grup-
penkommandanten der FF- 
Kleinraming vorbereiteten  

Schwerpunktthema: 
 

Errichtung von Ölsperren 
mit herkömmlichen Mit-
teln.  
Das Bild zeigt Kamera-
den, die eine aus Leitern 
und Kunststoffplanen 
gebaute Ölsperre im Ra-
mingbach verankern.  
Folglich wurde ein Funk-
tionstest durch die Ein-
bringung von Sägespänen 
durchgeführt.  
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FF-Kleinraming im Blickpunkt ÜBUNGEN 

Monatsübungen 

Nachdem die Monatsübungen 
im Jahr 2008 ein voller Erfolg 
waren, wurde diese Art der Aus
– und Fortbildung im Jahr 2009 
fortgesetzt.  
Die folgende Übersicht stellt 
einen Querschnitt über die Viel-
fältige Ausbildung, die unsere 
Feuerwehrkameraden in ihrer 
Freizeit absolvieren, dar.  

Das Fernheizwerk und die Brandmeldeanlage der LW-
Fachschule waren ebenfalls Thema unserer Monatsübun-
gen. Im Fernheizwerk wurde vor Ort auf die möglichen 
Gefahren einer Brandentstehung hingewiesen.  

Bei einer Objektübung wurde neben der Personenbergung 
über Leitern, auch der richtige Einsatz des Hochleistungs-
lüfters geübt. Eine Vernebelung sorgte dabei für realisti-
sche Bedingungen.  

Übungen eine wichtige Grundla-
ge dar, um den Ausbildungsstand 
der Kameraden möglichst hoch 
zu halten.  

Unsere Freizeit 
Für IHRE 

Sicherheit ! 

Bei einer gemeinsam mit den Feuerwehren St. Ulrich, 
Ebersegg, Wachtberg und Behamberg abgehalten Objekt-
übung, wurde neben dem Aufbau einer Relaisleitung auch 
die Bergung einer Gasflasche geübt.  

Ebenfalls bei einer Monatsübung wurde das Projekt Was-
serentnahmestellen gestartet. Ziel diese längerfristigen 
Projektes ist, einem Brandobjekt die optimalste Wasser-
entnahmestelle und Pumpenstandorte zuzuordnen.  
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Wann:   09.01.2010; 
 20.30 Uhr; 
Wo: GH-Froschauer 
Musik:  Seven Up 
Eintritt:  Vorverkauf  €   8,- 
 Abendkasse  € 10,- 

Frühschoppen ! 
Wann:   06.06.2010; 
 ab 10.30 Uhr; 
Wo: Feuerwehrhaus 

Eintritt frei ! 

Der Reingewinn unserer Veranstaltungen dient zur  
Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen! 

BITTE unterstützen SIE uns durch IHREN Besuch  
bei unseren Veranstaltungen !  

Feuerwehrball 

Frühschoppen 

Beim Ball 2009 konnten wir unse-
ren Gästen neben der altbekannten 
Weinbar im Saal auch eine 
Weinstube in der Alten Gaststube 
anbieten. Dort wurden die Gäste 
mit Harmonikaklängen verwöhnt.  
Natürlich haben wir für den Ball 
2010 auch wieder eine Überra-
schung für SIE parat. 
Die FF-Kleinraming freut sich auf 
IHREN Besuch! 

FF-Kleinraming im Blickpunkt VERANSTALTUNGEN 

Auch beim Frühschoppen 2009 
gab es eine Besonderheit. Unsere 
Jungen Feuerwehrmänner hatten 
die Idee zu einer Jugendveranstal-
tung am Freitag vor dem Früh-
schoppen. Unter dem Namen „Sun 
down“ sorgten sie für ein volles 
Haus.  
Für 2010 wird nur so viel verraten:  
Es wird am Freitag den 
04.06.2010 wieder eine Jugendver-
anstaltung geben. Natürlich wird 
am Ausbau schon gearbeitet.  
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